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Unser Partizipationshaus
Reelles Haus                                     Broschüre





Lerncoaching

Zweier- oder Dreiergruppe

Alle 2-3 Wochen

Inhalte:

• Mein Lernweg, was mich beschäftigt

• Persönliche Ziele

• Highlights und Stolpersteine

• Lernheft-Dialog

• Schlüsselkompetenzen

• «Königsdisziplin»: Übertrittsgespräch

 Die Lernenden moderieren ihr Gespräch selber

• …



Vorgehen

Idee / Thema (z.B. Lesenacht)

Idee vorstellen 
an Vollversammlung oder im Klassenrat

Diskutieren / Planen
Wer möchte mithelfen / mitdenken ?

Metenandstunden
Arbeitsgruppe an der Arbeit

Vorstellen / Organisieren
Vollversammlung und / oder Klassenrat

Detailplanung
Arbeitsgruppe

Umsetzung



Einbezug von Vorwissen

Forschungsgebiete „Schweiz“  
 

Thema Gruppe 
Geschichte der Schweizer „Schoggi“ 
 

Romeo, David 

Wieso gibt es in der Schweiz  so viele 
Berge ? Wie sind die Berge 
entstanden ? Woher haben die Berge 
ihre Namen ? 
Wie heissen die bekanntesten Berge 
in der Schweiz ? Wieso / wofür sind 
sie bekannt ? 
 

Sofia, Manon 
 

Schweizer Pferderassen / Schweizer 
Gestüte / Reitsport in der Schweiz 
 

Manuela, Julia 

Schweizer Spezialitäten 
 

Salome, Rahel 
 

Warum können Kinder nicht 
abstimmen / Kinderrechte 
 
Über was kann man überhaupt 
abstimmen ? Über was stimmen wir 
am 24.11.2013 ab ? 
Wie würdest du abstimmen / 
begründe! 

Nico, Jonas 
 

 

Auftrag 

 

A.  Recherche: Informiere dich im Internet, in Büchern, Broschüren etc. 

B.  Entscheide, was für euch wichtig ist / wählt aus. 

C.  Gestaltet mit euren Informationen eine kleine Broschüre: 

  Titelblatt + maximal sieben Seiten 

  Formuliert auf Seite sieben einige Repetitionsfragen zu eurem Thema 

D.  Zeitaufwand: Maximal 10 Lektionen (= 450 Minuten) 

 

Ziel:  Beide Teampartner können über ihr Thema optimal Auskunft geben. 
 



Strukturen



Fit@Parcours
Ich kenne meine Stärken und 

meine Entwicklungsbereiche…



Andere Mitbestimmuns-Bereiche



Erkenntnisse

Motivation / ernst nehmen

Verantwortung, Zutrauen, Fehler 

sind Helfer / Ins Gelingen vertrauen

Loslassen, trainieren

Vom Konsument zum Gestalter
(manchmal auch anstrengend…)

Partizipation braucht viel Zeit



„Wenn ich nur darf, was ich soll, aber nie 

kann, wenn ich will, dann mag ich auch 

nicht, wenn ich muss.“

„Wenn ich aber darf, wenn ich will, dann 

mag ich auch, wenn ich soll und dann 

kann ich auch, wenn ich muss.“

„Denn die können sollen, müssen wollen 

dürfen.“

Schlüsselkompetenzen

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://vorschau-5.visuelle-kommunikation.info/pages/soz_jungen9_12.html&ei=xTVBVJaDKMbCOdmNgOAO&bvm=bv.77648437,d.d2s&psig=AFQjCNGhXdIMDF2Xi3Ruv0i-TP4wdXAicw&ust=1413646124786358


Partizipationsrahmen
Werte & Haltungen – Thema seit 2011



Wertschätzung

Verantwortung

Herausforderung

Kinderrechte

Unser Schullogo



Wieso tun wir das ?

o Wir haben eigentlich den Auftrag dazu…

o Unsere demokratischen Werte bauen auf Mitbestimmung auf. 

Mitbestimmung ist lernbar oder auch «verlernbar».

o Wer über sein Leben mitbestimmen kann, übernimmt Verantwortung 

für sich und die anderen.

o Wer mitbestimmen kann, lernt deutlich motivierter und damit 

nachhaltiger (kein «Bulimie-Lernen»).

Bedürfnis nach  Autonomie & Selbstbestimmung (psychologisches 

Grundbedürfnis)

o Weil wir Menschen brauchen, welche Verantwortung übernehmen 

und nicht solche, welche in erster Linie ausführen, was man ihnen 

sagt.



Wieso tun wir das ?

Ziele:

o Mündige, verantwortungsvolle 

Menschen bilden, welche für die vielfältigen Herausforderungen 

der Zukunft gerüstet sind.

o Respektvolle Menschen bilden, welche erst zuhören und dann 

handeln. Weg vom «was gehen uns die anderen an» zu «wir 

schaffen es nur gemeinsam».

o Kompetente Menschen bilden, welche nicht nur «wissen» sondern 

auch «können».

o Selbstwirksamkeit fördern: Selbstwirksame Menschen sind 

glücklicher, weil sie teilhaben !

Bedürfnis nach  Kompetenz & Wirksamkeit (psychologisches 

Grundbedürfnis)



Acht + zwei Merkmale für kompetenzorientierten Unterricht (LP 21)



Partizipationshaus

www.schule-ebersecken.ch 


